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Pressemitteilung 
 
„Neue Wege zur Kunst in Düsseldorf“- das Jubiläumsprojekt der 
Kunst- und Kulturstiftung der Stadtsparkasse Düsseldorf 2015 
Drei Vermittlungsprojekte für Kinder und Jugendliche wurden mit je 5.000 Euro gefördert. 
 
Im vergangenen Jahr feierte die Kunst-und Kulturstiftung ihr 15-jähriges Bestehen. Im 
Rahmen dessen gab es eine Ausschreibung für Düsseldorfer Museen und Kulturinstitute 
aller Kunstsparten. Die Kultureinrichtungen sollten ein innovatives Vermittlungsprojekt 
vorstellen und dieses gemeinsam mit einer Schule in Düsseldorf durchführen. Denn das Ziel 
dieser Ausschreibung bestand darin, Düsseldorfer Schüler im Alter von zehn bis 15 Jahren 
mit neuen Ideen an die zeitgenössische Kunst heranzuführen. 
 
Während der letzten 15 Jahre hat die Stiftung fast 250 Projekte mit rund 2,3 Mio. Euro ge-
fördert. Die Jubiläumsprojekte werden im Folgenden noch einmal kurz vorgestellt: 
 
Musik-Projekt „Zwischen Reisbällchen und Fortuna-Brötchen – oder: Brotdosen haben 
lange Ohren“ 
 
Rund 60 Schüler (6. und 8. Klasse) der Werner-von-Siemens-Realschule in Düsseltal haben 
sich in Kooperation mit der Tonhalle Düsseldorf mit dem ungewöhnlichen Thema Butter-
brotdose als Kulturträger auseinandergesetzt. 
In Workshops wurden aus Butterbrotdosen unter anderem Percussion – Instrumente gebas-
telt, für die die Kinder eigene Stücke komponierten. Parallel dazu hat eine andere Gruppe 
eine kulinarisch und klanglich genau abgestimmte Ausstellung von Butterbrotdosen erar-
beitet. 
Die Ergebnisse wurden am 14. November 2015 als Vorprogramm des Familienkonzerts 
„Zwischen Reisbällchen und Fortuna-Brötchen“ im Rahmen der Familienwoche in der Ton-
halle interaktiv präsentiert. 
 
Interviewfilm-Projekt „Looking for Artists“ der Jungen Filmwerkstatt 
 
Unter Anleitung der Autorin Anne Schülke und des Künstlers Nils Kemmerling produzierten 
Schüler des Goethe-und des Görres-Gymnasiums Düsseldorf zwei Künstlerporträtfilme über 
die Düsseldorfer Künstler Rimma Arslanov und Helmut Schweizer und schauten dabei hinter 
die Kulissen der Kunstproduktion. Sie bereiteten die Atelierbesuche gemeinsam vor, formu-
lierten Fragen, lernten Interviewtechniken und den Umgang mit Videokamera, Licht- und 
Tontechnik. Sie kommentierten die Arbeitstechniken der Künstler und wurden selbst Teil 
der Filme. 
In den folgenden Jahren sollen weitere Interviewfilme hinzukommen, sodass ein lebendiges 
Archiv der bildenden Düsseldorfer Künstler von Jugendlichen für Jugendliche entsteht. Die 
fertiggestellten Filme sollen zukünftig auch anderen Schulen als Unterrichtsmaterial zur 
Verfügung stehen. 
 
 



 
 

 
Interdisziplinäre Performance „WhatsApp me- Ein smartphonebasiertes site-specific 
Adventure-Game“ 
 
In einem Workshop entwickelte das FFT (Forum Freies Theater) Düsseldorf vier Monate lang 
gemeinsam mit Fünft- und Zehntklässlern der Realschule Luisenstraße eine interaktive 
Schnitzeljagd durch Friedrichstadt. Der Clou- anstatt Papierschipsel und Holzspähne auszu-
streuen, schicken die jugendlichen Teilnehmer ihren Verfolgern WhatsApp-Nachrichten. 
Inspiriert von ihren Fragen an das Leben im Stadtteil Friedrichstadt, von ihren eigenen Er-
fahrungen und medialen Routinen, entwickelten die Jugendlichen eine Story, drehten mit 
dem eigenen Smartphone kleine Szenen, nahmen Sounds auf und schrieben Texte. Bei der 
ca. 1,5-stündigen Schnitzeljagd am 22. Dezember 2015 wurden die Bilder und Klänge mit 
einem Klick via WhatsApp versendet. Am 30. Januar 2016 gibt es noch einmal die Gelegen-
heit, die Schnitzeljagd live mitzuerleben. Treffpunk: 13:00 Uhr, vor den FFT Kammerspielen 
(Jahnstraße 3, 40215 Düsseldorf). Anmeldung unter info@fft-duesseldorf.de . 
 
Im Rahmen eines Pressetermins stellten die drei Institutionen ihre Projektergebnisse der 
Kunst-und Kulturstiftung der Stadtsparkasse Düsseldorf vor. Anwesend waren der Vor-
standsvorsitzende der Stadtsparkasse Düsseldorf Arndt M. Hallmann und der Geschäftsfüh-
rer der Kunst- und Kulturstiftung Stefan Drzisga. 
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